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Stellantis will weniger Autos
herstellen als geplant
Auburn Hills. Der Automobilkonzern Stellantis will deutlich weniger Autos
herstellen als bisher geplant. Wie am Donnerstag aus Unternehmenskreisen am
US-Sitz des Konzerns in Auburn Hills bekannt wurde, soll die jährliche
Stückzahl bis 2030 um etwa 800.000 verringert werden. Die Ankündigung folgt
ähnlichen Schritten anderer Automobilhersteller.

Das Unternehmen kündigte zudem Investitionen im Umfang von 60 Milliarden
Euro innerhalb von fünf Jahren an, um wieder eine höhere Profitabilität zu
erreichen. Die Produktionskapazitäten in Europa sollen jedoch zurückgefahren
werden. Bei Elektroautos solle der Fokus auf kleineren, preisgünstigeren
Modellen liegen.

Zu Stellantis gehören unter anderem die Marken Peugeot, Fiat, Jeep, Ram, Alfa
Romeo, Opel, Maserati und Dodge. Die neuen Investitionen sollen auf die ersten
vier dieser Marken konzentriert werden, wie der Konzern mitteilte. 2025 hatte
Stellantis einen Verlust von 22,3 Milliarden Euro eingefahren, vor allem wegen
milliardenschwerer Abschreibungen.

Zuvor hatte unter anderem auch Volkswagen eine deutliche Verringerung
seiner Produktionskapazitäten angekündigt. Mehrere Automobilkonzerne
kämpfen derzeit mit erheblichen Absatzproblemen. (AFP/jW)

https://www.jungewelt.de/artikel/523197.absatzprobleme-stellantis-will-
weniger-autos-herstellen-als-geplant.html
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